
Junge Union -

Kreisverband Ebersberg

Junge Union Bayern – Kreisverband Ebersberg

Vorsitzender: Tobias Scheller (Gemeinderat)

Geschäftsführer: Jan-Patrick Fischer und Markus Knöpfle

Bankverbindung: Kreissparkasse Ebersberg, Konto 177 048, BLZ 700 518 05

Internet: http://www.ju-ebe.de

Tobias Scheller ² Steinseestraße 8 A ² 85667 Oberpframmern

An die Lokalredaktionen im Landkreis Ebersberg

KREISVORSITZENDER

TOBIAS SCHELLER

Gemeinderat

Steinseestraße 8a

85667 Oberpframmern

Telefon: (08093) 47 04

Mobil: (0178) 6 36 70 06

Fax: (08093) 30 03 33

eMail: tobi-scheller@t-online.de

Oberpframmern, den 16. April 2006 

PRESSEMITTEILUNG

BAYERN IN BERLIN – LEHMER DANKT JU-KREISVERBAND MIT POLITISCHER BILDUNGSFAHRT

Auch im letztjährigen Bundestagswahlkampf hat sich die Junge Union im Landkreis Ebersberg als 

Hauptträger des lokalen Wahlkampfes vor Ort mit jungen Ideen um einen dynamischen und 

kraftvollen Wahlkampf engagiert. Zum Dank für diesen Einsatz wurden die Jungpolitiker aus 

Ebersberg mit einer Gruppe aus dem Nachbarlandkreis Erding vom jetzigen 

Bundestagsabgeordneten des Wahlkreises Erding-Ebersberg Dr. Maximilian Lehmer vom 9. bis 

zum 12. April 2006 in die Machtzentrale der Republik, nach Berlin eingeladen. Ein 

abwechslungsreiches Programm erwartete den CSU-Nachwuchs: So standen neben dem Besuch 

des Reichstags mit Kuppel, des Bundeskanzleramts, des Bundesrats, der bayerischen Vertretung 

in Berlin auch eine Teilnahme am ZDF-Morgenmagazin sowie eine Stadtrundfahrt auf dem 

Programm. Mit dem Besuch des Reichstagsgebäudes verband sich nicht nur eine Information über 

das Gebäude, sondern insbesondere die Gelegenheit zur zweistündigen politischen Diskussion 

der Gruppe mit Dr. Maximilian Lehmer (MdB). Direkt unter der repräsentativen Glaskuppel des 

Reichstages stand die Besuchergruppe der Jungen Union sowohl am Höhepunkt des mächtigen 

Gebäudes, als auch zweifelsfrei am Höhepunkt des Programms. Doch zeigten sich die Gäste aus 

Bayern auch beeindruckt von der kunstvollen und aussagekräftigen Architektur des 

Bundeskanzleramts, von dem sich ein eindrucksvoller Blick über das Regierungsviertel und die 

ausgeklügelte Anordnung der Regierungsbauten bot. Auf historischen Pfaden verlief die 

Stadtrundfahrt vorbei am Potsdamer Platz, an den drei Universitäten, am Brandenburger Tor und 

an vielen geschichtsträchtigen Orten und querte dabei immer wieder die Linie der einstigen Mauer. 

Außerdem hatten die JUler die Gelegenheit, ein Informationsgespräch mit Horst Seehofer (MdB), 

Bundesminister für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz zu führen und wurden so 

auf den neusten Stand zum Thema „Gentechnik“ gebracht. Der Besuch der Ausstellung "Wege, 

Irrwege, Umwege - Die Entwicklung der parlamentarischen Demokratie in Deutschland " im 

Deutschen Dom sowie eine Schifffahrt auf der Spree rundeten das Programm ab, das neben den 

vielen informativen und interessanten Impressionen einige nachhaltige Momente der 

Gemeinschaftserfahrung integrierte.
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